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GEMEINDE KIRCHTIMKE Kirchtimke, 15.02.2017 

N i e d e r s c h r i f t  

 über die ordentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Kirchtimke am 
Dienstag, dem 15.02.2017, 20.00 Uhr, in Kirchtimke, 

Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 28  

 

 

I. A n w e s e n d e :   

 Bürgermeister Armin Springwald 

 Die Ratsmitglieder Tanja Mahnken 

  Frank Tibke 

  Bernhard Hunfeld 

  Klaus Husmann 

  Monika Holsten 

  Helmut Mahnken 

  Johann Gehlken 

   

 Protokollführerin Anke Husmann 

   
 Es fehlt entschuldigt:  

 Ratsherr Harald Grall  

II. T a g e s o r d n u n g :   

 A. Öffentlicher Teil:  

 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

 2. Feststellung der Tagesordnung  

 3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 22.11.16 

 4. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde 

 5. Berichte der Verwaltung 

 6. Beschlussfassung der Haushaltssatzung und Planung 2017 der Gemeinde Kirchtimke 

 7. Anträge von Vereinen 

a) Rassegeflügelzuchtverein 

b) Posaunenchor 

c) TSV Timke e.V. 

 8. HOT Spot WLAN 

 9. Fortführung der Spätbetreuung im Kindergarten 

 10. Einrichten der Kleingruppe im Kindergarten 

 11. Einzelberichte und Anfragen 
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 B. Nichtöffentlicher Teil:  

 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

 2. Feststellung der Tagesordnung 

 3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 22.11.16 

 4. Berichte der Verwaltung 

 5. Kindergarten Nutzungs-Vereinbarung 

 6. Einrichten der Kleingruppe im Kindergarten 

 7. Reinigungszeiten Dorfgemeinschaftshaus/Feuerwehrhaus 

 8. Einzelberichte und Anfragen 

   

III. S i t z u n g s d a u e r :  

 Sitzungsbeginn:  20.00 Uhr 

 Sitzungsende:  21.50 Uhr 

 

IV. S i t z u n g s v e r l a u f  u n d  E r g e b n i s s e :  
 

 

 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit 

  
Bürgermeister Springwald eröffnet die Sitzung des Gemeinderates. Er begrüßt die 
Ratsmitglieder. Weiterhin heißt er die Presse sowie die übrigen Zuhörer willkommen.  

Der Ratsvorsitzende stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und dass der 
Gemeinderat beschlussfähig ist. 

 2. Feststellung der Tagesordnung  

  Die vorliegende Tagesordnung soll wie vorgesehen abgehandelt werden. Der Rat stimmt 
einstimmig zu. 

 3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 22.11.16 

  Die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 22.11.2016 wird einstimmig bei einer 
Enthaltung genehmigt. 

 4. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde 

  Frau Tanja Grund erkundigt sich, weshalb und wie viele Bäume beim Spielplatz Fasanenweg 
gefällt werden sollen und äußert die Bitte um eine Neuanpflanzung. Bürgermeister 
Springwald erklärt die Gefahr des Umfallens zum Gartenweg, das Alter und den damit 
verbundenen maroden Zustand der Bäume sowie die Größe  der Bäume. Es sollen alle 
Bäume gefällt werden und es wird ein zügige Neuanpflanzung erfolgen. Frau Tanja Grund 
weist auf die Mängel an der Rutsche hin. Bürgermeister Springwald erklärt, dass die Rutsche 
entfernt wird. 

Herr Manfred Tibke sucht Helfer, um die von ihn angebrachten Nistkästen zu säubern und 
weitere Nistkästen anzubringen. 
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Frau Sabine Moje fragt an, ob und wann eine Sperrung der Poststraße aufgrund der 
Bauarbeiten an der Hepstedter Straße erfolgt. Bürgermeister Springwald weist darauf hin, 
dass die letzte Baubesprechung vor 8 Wochen stattgefunden hat, die Arbeiten aufgrund der 
Witterung schon mehrere Wochen eingestellt sind, allerdings hoffentlich bald fortgesetzt 
werden. Nach Abschluss der Arbeiten wird die Poststraße instandgesetzt. 

Mario Grund fragt an, ob für ihn Anliegergebühren anfallen, wenn aus dem Spielplatz 
Fasanenweg ein Bauplatz wird und die Straße saniert werden muss. Das verneint 
Bürgermeister Springwald, da das die Rückseite seines Grundstückes betrifft. 

Micheal Kregel spricht die Absperrung beim Osterfeuerplatz an. Die vorhandene Kette ist 
kaputt. Bürgermeister Springwald bittet um Ideen, wie der Platz abgeriegelt werden kann, um 
unberechtigtes Abladen von Grünabfällen, Busch usw. zu vermeiden. 

 5. Berichte der Verwaltung 

  Hepstedter Straße L 133 

Zwei Bänke wurden bestellt, eine ist bereits aufgestellt. Am 12.12.2016 wurden 1200 
Blumenzwiebeln durch die Straßenmeisterei gepflanzt. Ein altes Stromkabel wurde 
(Schorfmann) entsorgt, Der Erlös über 100,00 € wurde als Spende eingezahlt. Vom 20.12.16 
bis 10.01.2017 gab es aufgrund der Witterung eine Unterbrechung der Arbeiten. 

Damit die Erreichbarkeit der Bürger während der Bauzeit an der L133 in Notfällen 
(Rettungswagen) gewährleistet ist, hat Bürgermeister Springwald entsprechende 
Informationen an die Leitstelle gegeben. 

Gemeindestraßen 

Ein Baum am Fasanenweg/Gartenweg ist umgestürzt. Die beauftragte Firma wurde 
nochmals an die zu erledigenden Baumfäll-Arbeiten erinnert (18.01.17/13.02.17). 

An der Straße Moorhöfen ist das Ausästen einiger Bäume notwendig. Die Arbeiten werden in 
der 8. Kalenderwoche durchgeführt. 

Die Tannen an der Kreuzung Post/Bergstraße werden am 16.02.17 auf eine Höhe von 2,0 
bis 2,5 m  gekürzt. 

Wirtschaftswege 

Die Landwirte sind sehr daran interessiert, dass die Wirtschaftswege freigeschnitten und  
befahrbar sind. Für das Buschschneiden  der Wegeränder wurde durch Klaus Husmann und 
Armin Springwald eine Bereisung durchgeführt. Am Samstag 04.02.17 wurden Wege 
freigeschnitten. Das Buschwerk und Unterholz wurde vorher durch eine Firma gemulcht.  

Am Moordamm wurden einige Bäume gekennzeichnet, die gefällt werden müssen. Die 
Finanzierung erfolgt durch den Holzverkauf. 

Wasser- und Bodenverband 

Verbandsgraben „Grüner Weg“: Es wurde durch den Wasser- und Bodenverband an die 
Befestigung der Auskolkung erinnert. Es wird abgewartet, inwieweit wirklich Auskolkungen 
erfolgen. Der Kostenaufwand wäre enorm. 

Kindergarten Einbruch 

Am 09.01.17 wurde der Einbruch in den Kindergarten festgestellt. Gestohlen wurde bis auf 
ein paar Euros nichts. Es entstand ein Schaden von ca. 2.500,00 €.  Der Einbruch wurde von 
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der Polizei aufgenommen und der Schaden an die Versicherung gemeldet. Eine 
Bestandsaufnahme wurde durch eine Firma aus Salzgitter im Auftrag der Versicherung 
vorgenommen. Nach Vergleich der Angebote hat die Fa. Mangels den Auftrag zur 
Instandsetzung/Reparatur  erhalten. 

Kindergarten Sachstand Umbau 

Die Dachfenster im Kindergarten sind eingebaut; Die Malerarbeiten haben begonnen. Der 
Heizkörper ist umgesetzt. Der Handlauf an der Treppe ist angebracht.  Der Durchbruch für 
die Tür ist erfolgt. Der Einbau der Tür ist für die 7. Kalenderwoche vorgesehen. Die 
Änderung der Betriebserlaubnis auf drei Gruppen ist gestellt. 

QR-Code Kiek mal 

Bei der Kirche sowie bei den Bekanntmachungskästen in Kirchtimke und Ostertimke sind 
Tafeln mit einem QR-Code angebracht aufgrund eines Projektes der KGS Tarmstedt. 

 6. Beschlussfassung der Haushaltssatzung und Planung 2017 der Gemeinde Kirchtimke 

  Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der 
Gemeinde Kirchtimke einstimmig folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
beschlossen: 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird 

1. im Ergebnishaushalt 

    mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

   1.1 der ordentlichen Erträge auf                                                      859.900,00 Euro 

   1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf                                          872.800,00 Euro 

   1.3 der außerordentlichen Erträge auf                                                        0,00 Euro 

   1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf                                            0,00 Euro 

2. im Finanzhaushalt  

   mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

   2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf         843.700,00 Euro 

   2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf        817.100,00 Euro 

   2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit auf                                       0,00 Euro 

   2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit auf                            130.400,00 Euro 

   2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit auf                                   0,00 Euro 

   2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit auf                                  0,00 Euro 

festgesetzt. 

Nachrichtlich: Gesamtbetrag                                                                     
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- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes                                         843.700,00 Euro 

- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes                                        947.500,00 Euro    

§ 2 

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.      

§ 4 

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2017 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 140.500,00 
Euro festgesetzt. 

§ 5 

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2017 wie 
folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 

1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)                     450 v.H. 

1.2 für die Grundstück (Grundsteuer B)                                                                 400 v.H. 

2. Gewerbesteuer                                                                                                   380 v.H.      

Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung mit dem Investitionsprogramm wird zur 
Kenntnis genommen. Das Investitionsprogramm wird beschlossen. 

Die Deckung des Fehlbetrages des Ergebnishaushaltes 2017 erfolgt durch die Überschüsse 
im ordentlichen Ergebnis der Jahre 2010, 2011 und ggf. durch den evtl. Überschuss im Jahr 
2012. 

 7. Anträge von Vereinen 

a) Rassegeflügelzuchtverein 

b) Posaunenchor 

c) TSV Timke e.V. 

a) Der Rassegeflügelzuchtverein Samtgemeinde Tarmstedt e.V. hat einen Antrag auf 
Bezuschussung für eine außerschulische Jugendfreizeit gestellt.  Der Rat beschließt 
einstimmig diesen Antrag abzulehnen. 

b) Der Posaunenchor der Salemsgemeinde Tarmstedt hat einen Antrag auf Zuschuss zum 
Blechbläserworkshop gestellt. Der Rat beschließt einstimmig diesen Antrag abzulehnen. 

. 
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c) Es liegt ein Antrag des TSV Timke e.V. auf finanzielle Unterstützung für den Kauf eines 
Rasenmähers vor. Nach ausgiebiger Beratung stellt Bürgermeister Springwald den Antrag, 
den Sportverein mit einem Zuschuss in Höhe von 2.500,00 € zu unterstützen. Die 
Abstimmung ergibt folgendes Ergebnis: 3 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung. 
Damit ist der Antrag abgelehnt. Ratsherr Hunfeld stellt den Antrag, die Finanzierung des 
Rasenmähers für den Sportverein mit einer Summe in Höhe von 1.000,00 € zu 
bezuschussen. Dieser Antrag wird mit 7 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung angenommen. 

 
8. HOT Spot WLAN 

  Da die Störerhaftung noch nicht abschließend geklärt ist, beschließt der Rat einstimmig bei 
einer Enthaltung die Einrichtung eines Hotspots zurückzustellen bis die Gesetzeslage klar 
geregelt ist. 

 9. Fortführung der Spätbetreuung im Kindergarten 

  Der Rat beschließt einstimmig, die Entwicklung der Teilnehmer an der Spätbetreuung bis 
zum Spätsommer abzuwarten, um dann über das Angebot der Spätbetreuung im 
Kindergarten erneut zu beraten. 

 10. Einrichten der Kleingruppe im Kindergarten 

  Zum 1.3. 2017 wird eine Kleingruppe im Kindergarten eingerichtet. Es wurde eine weitere 
Erzieherin eingestellt. 

 11. Einzelberichte und Anfragen 

  Ratsherr Tibke fragt an, wie weit der Stand der Dinge zum Neubau eines Feuerwehrhauses 
zum Beispiel im Fasanenweg ist. Bürgermeister Springwald weist darauf hin, dass 
Grundstücksangelegenheiten in den nichtöffentlichen Teil der Sitzung gehören. 

Weiter regt Ratsherr Tibke an, den Bereich ‚Halbanonyme Bestattungen‘ auf dem 
Kirchtimker Friedhof zu verschönern. Ratsherr Hunfeld ist bereit sich bei der Ideenfindung zu 
beteiligen. Bürgermeister Springwald sieht Vorschlägen entgegen, weist allerdings darauf 
hin, dass die Kirchengemeinde Mitspracherecht bei Veränderungen hat. 

Ratsherr Hunfeld fragt den Sachstand Südlink Stromtrasse an. Bürgermeister Springwald 
erklärt, dass im März/April weitere Informationen erwartet werden. 

   

   

 

 

 

 
 Bürgermeister 

 

stellvertr. Bürgermeister 

  Protokollführerin  

 


